
RENNRODELN

Vier Plaketten als
stolze Bilanz
OBERWIESENTHAL — Mit der Ausbeu-
te von zwei Gold-, einer Silber- und
einer Bronzemedaille sind die Ober-
wiesenthaler Rennrodler von der
Deutschen Meisterschaft der B-Juni-
oren aus Altenberg heimgekehrt.
„Eine echte Spitzenleistung“, sagte
Trainer Torsten Wustlich hocher-
freut. Bei den Jungs standen zwei sei-
ner Schützlinge auf dem Podest: Der
Bärensteiner Anton Schreiber ge-
wann, Philip Srokos aus Oberwie-
senthal wurde Dritter. „Stark. Vor al-
lem von Philip, da er erst ab dieser
Saison Einsitzer fährt. Bisher war er
mit Felix Lasch im Doppel unter-
wegs. Da Felix immer größer und
kräftiger geworden ist, musste ich
sie trennen“ so Wustlich. Er setzte
Lasch als Obermann zu Maximilian
Illmann. „Eine schwierige Aufgabe,
die er aber mit Bravur gemeistert
hat“, wertete der Trainer. Denn die-
ses neu gebildete Duo wurde Zwei-
ter hinter dem favorisierten Doppel
einer Renngemeinschaft von Alten-
berg mit Oberwiesenthal. Nico
Semmler und Johannes Pfeiffer lie-
ßen sich die Goldmedaille nicht
nehmen. (mas)

KEGELN

Bley knackt erneut
500er-Marke
CRANZAHL — Die Bundesliga-Kegle-
rinnen des KV Cranzahl haben den
KSV Borussia Welzow bezwungen
und sind dadurch auf den zweiten
Tabellenplatz geklettert. Die Gäste,
die in dieser Saison bereits viermal
in fremden Gefilden punkten konn-
ten, mussten sich 2628:2711 ge-
schlagen geben. Im Turnerheim
konnten sie das Geschehen lange of-
fen halten und lagen nach zwei Drit-
teln lediglich drei Punkte zurück,
obwohl Agens Kaufmann und Caro-
la Bley auf ihren „Schokoladenbah-
nen“ 480 und 481 Kegel für Cranzahl
erspielten. Im Schlussabschnitt
konnten sich die Gastgeberinnen je-
doch einmal mehr auf ihre Mann-
schaftsleiterin Mandy Bley verlas-
sen. Sie erspielte mit einer fehlwurf-
freien Partie 514 Kegel und sorgte
gemeinsam mit ihrer Schwester
Heidi Bleyl (454) für den am Ende
noch deutlichen Sieg. (tj)
Cranzahl: Rösel 393, Kaufmann 480, Ahner
389, C. Bley 481, Bleyl 454, M. Bley 514/0

TISCHTENNIS

TTC Annaberg
gelingt Revanche
ANNABERG — In der Tischtennis-
Bezirksliga ist dem TTC Annaberg
mit einem 9:6-Sieg die Revanche ge-
gen Hohenstein/Ernstthal III gelun-
gen. Nachdem die Kreisstädter am
Sachsenring die einzige Saisonnie-
derlage eingesteckt hatten, drehten
sie diesmal die Partie. Wunderlich/
Sywall und Schreiter/Goth stellten
in den Doppeln eine 2:1-Führung
her, den Wunderlich, Schreiter,
Nimtz und Sywall in den Einzeln
zum 6:2 ausbauten. Doch selbst die
drei folgenden Siege der Gäste beein-
druckten die Annaberger nicht.
Nimtz, Brückert und Sywall konter-
ten zum 9:6-Endstand. Schärfster
Verfolger des TTC im Kampf um den
Aufstieg bleibt Lok Zwickau II mit
drei Punkten Abstand. (tle)

MODELLSPORT

Hilbert verteidigt
nationalen Titel
GELENAU — Auto-Modellsportler Mo-
ritz Hilbert vom TSV Gelenau hat
seinen Titel bei der Deutschen Meis-
terschaft im Maßstab 1:12 verteidigt.
Der 15-Jährige beherrschte in Burg-
dorf von Beginn an die Konkurrenz
in der Klasse Stock. Mit mehreren
Runden Vorsprung gewann er alle
Trainings-, Vor- und auch die drei
Finalläufe. Sein Vereinskamerad
Uwe Sieber wurde Zwölfter. Dessen
Sohn Daniel Sieber durfte sich in der
Klasse Modified über Silber freuen.
Dirk Bräuer fuhr nach anfänglichen
Problemen noch bis auf Rang 9 nach
vorn. (rickh)

NACHRICHTEN

Für mich ist nun der letzte Wett-
kampftag angebrochen. Diesmal
geht es wieder an den Eiskanal, wir
schauen uns die Entscheidung im
Zweier-Bob der Männer an. Zuvor
habe ich es genossen, das letzte Mal
eine Stunde mit dem Zug zu fahren,
um dann mit dem Bus zu den Gon-
deln gebracht zu werden und nach
mehreren Sicherheitskontrollen
endlich an der Rodelbahn auszustei-
gen. Wir haben unsere Deutschen
natürlich angefeuert, aber leider
umsonst. Am späten Abend wird
unsere Gruppe dann nochmal in die
Schiffs-Disco marschieren und den
Abschied ordentlich feiern. Ich fin-
de es sehr erstaunlich, wie einem
manche Menschen in so kurzer Zeit
ans Herz wachsen können ...

UNSERE AUTORIN Julia Taubitz ist Gast
des Olympischen Jugendlagers. Die 17-jährige
Rennrodlerin aus Annaberg berichtet für die
„Freie Presse“ von ihrer Zeit in Sotschi.

Menschen
mit Herz
Letzter Wettkampf
bei den Zweier-Bobs

MEINE OLYMPIA-TOUR
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OBERWIESENTHAL — Die Freude in der
Chiemgau-Arena in Ruhpolding
war bei den Nachwuchsadlern und
deren Trainern riesig. Denn ein Vier-
teljahrhundert musste nach der po-
litischen Wiedervereinigung verge-
hen, bevor eine Skisprungmann-
schaft aus Sachsen bei einer deut-
schen Jugendmeisterschaft aufs
oberste Treppchen klettern durfte.
Geschafft haben dies nun vier Jungs
vom Bundesstützpunkt Oberwie-
senthal: Max Schaale (SV Zschopau)
sowie Franz Weiß, Johannes Schu-
bert und Martin Hamann (alle Ni-
ckelhütte Aue) segelten den favori-
sierten Vertretungen aus Baden-
Württemberg und Bayern davon.

Bereits im Einzel-Wettkampf am
Samstag hatten die Nachwuchs-As-
se ihr Potenzial mehr als angedeutet.
Der Falkenauer Schaale war in der
Jugend 16 zu Silber gesprungen,
Erik Frischmann (SG Aue) nach lan-
ger Verletzung mit Platz 4 nur
knapp am Podest gescheitert. Auch
in der Jugend 17 schrammten die
Oberwiesenthaler Hamann (4.) und
Schubert (6.) nur recht knapp an
Bronze vorbei.

Krönender Abschluss war natür-
lich das Teamspringen. Dabei lande-
ten alle zwischen 91,5 und 98,5 Me-
tern, wobei Hamann noch etwas he-
raus stach. „Entscheidend aber war
die Geschlossenheit“, sagte Landes-
trainer Peter Grundig. Die ließ sich
an den Noten erkennen, von denen
keine unter 16,5 Punkten lag.

Nicht ganz so prächtig lief es für
die Mannschaft Sachsen II, die auf
Platz 7 einkam. Mit Erik Frisch-
mann (Aue), Justin Weigel (Venus-
berg) und Cedric Weigel (Crandorf)
und Richard Schultheiß (Röhrsdorf)
kamen auch sie alle vom Stützpunkt
am Fichtelberg, der damit den Frei-
staat allein repräsentieren musste.

Nun dürfen sich die Jungs auf das
Saisonfinale freuen, vor allem, weil
es vor ihrer Internatstür ausgetra-
gen wird. Am 15. /16. März wird der
Abschluss im Deutschland-Pokal
mit einer Doppelveranstaltung auf
der rekonstruierten Fichtelberg-
schanze in Oberwiesenthal ausge-
tragen.

Erstmals seit der Wieder-
vereinigung haben die
Skispringer des Freistaates
den Mannschaftstitel der
deutschen Jugendmeister-
schaft gewonnen. Alle trai-
nieren in Oberwiesenthal.

Nachwuchsspringer beenden
langjährige Flaute der Sachsen

VON THOMAS SCHMIDT

Deutsche Jugendmeister 2014: Die Trainer Olaf Hegenbarth und Andy Jakob mit Johannes Schubert, Max Schaale,
Martin Hamann, Franz Weiß und Landestrainer Peter Grundig (von links) freuen sich über den Erfolg. FOTO: SSV SACHSEN

OBERWIESENTHAL — Julia Belger und
Andy Kühne vom WSC Erzgebirge
Oberwiesenthal haben den als Mi-
ni-Tour ausgetragenen 4. Alpen-Cup
im Skilanglauf gewonnen. In Cam-
pra in der Schweiz gelang Belger da-
bei ein Start- und Zielsieg.

Sowohl im Prolog über 2,5 Kilo-
meter klassisch als auch im 10-Kilo-
meter-Freistil-Einzel war die 19-Jäh-
rige nicht zu schlagen, ging mit
mehr als einer Minute in die 10-Ki-
lometer-Klassisch-Verfolgung. Wie
Theresa Lützendorf hat Julia als eine

der wenigen zu einem Wachs-Ski
gegriffen, obwohl No-Wax ange-
sichts der Bedingungen wohl besser
gewesen wäre“, so Trainer Markus
Hofmann. Bei Temperaturen um die
0 Grad und Schneefall habe in tiefe-
ren Lagen Schnee am Ski geklebt.
„Als es etwas hinauf ging, ist er ver-
eist. Zwischenzeitlich musste Julia
mit der Hand schrubben, hat zudem
als Führende den Schneepflug ge-
spielt“, so Hofmann. Dennoch durf-
te er sich über einen 42-sekündigen
Vorsprung seiner Athletin freuen.

Hinter Hiernickel landete Nadine
Herrmann aus Bockau auf Gesamt-
rang 3. Hofmann: „Ihr Auftritt war
mit drei Podestplatzierungen richtig
stark.“ Theresa Lützendorf (ASC
Oberwiesenthal) hat als Gesamt-18.
zumindest im Freistil ihr Potenzial
zeigen können, belegte da Rang 6.

Im Feld der 47 Herren überzeugte
Andy Kühne. Der 26-jährige Ober-
wiesenthaler stürmte nach Platz 3
im Prolog und Rang 5 im Freistil-
Einzel im Verfolgungsrennen noch
an Philipp Marschall (SV Derm-

bach) und Bastien Poirrier (Frank-
reich) vorbei. „Damit hat er sich auf
Platz 2 der Gesamtwertung des Con-
tinental-Cups vorgeschoben und gu-
te Chancen auf einen Sieg“, so Hof-
mann. Valentin Mättig kam auf Ge-
samtplatz 32 ein. Bei den Damen
landete Monique Siegel (beide
WSC) als zweitbeste Deutsche auf
Rang 7. Hofmann: „Sie hat sich si-
cher mehr ausgerechnet. Alles in al-
lem war es dennoch ein erfreuliches
Wochenende – und das bei zweiein-
halb Metern Schneehöhe.“ (tka)

Belger und Kühne siegen bei Mini-Tour
Skilanglauf, Alpen-Cup: Selbst falsche Skiwahl kann Oberwiesenthalerin nicht stoppen

Ein goldiges Wochenende hat Philipp Mauersberger erlebt. Bei der deut-
schen Jugendmeisterschaft in der Nordischen Kombination stand der
Junge aus Geyer, der am Freitag 18 Jahre alt wird, in Ruhpolding zwei-
mal ganz oben. Im Einzel ließ er sich am Samstag nach dem Springen
von Position 1 nicht verdrängen, im Sprint spurtete er am Sonntag dann
bei regnerischen Bedingungen von Platz 2 aufs oberste Podest. „Er war
stark in beiden Teildisziplinen“, lobte der Oberwiesenthaler Trainer
Frank Erlbeck den für Ruhpolding startenden Athleten der Bundeswehr-
sportfördergruppe Frankenberg. Mauersberger übernahm damit auch
die Pokal-Gesamtführung vom erkrankt zuschauenden Titelverteidiger
Terence Weber, der zuvor alle Wettbewerbe gewonnen hatte. Für seine
Oberwiesenthaler Kollegen Maximilian Pfordte und Lukas Fischer lief
es mit den Rängen 12 und 9 nicht nach Wunsch. FOTO: SSV GEYER/ANDERS

Mauersberger gewinnt doppelt

Kegeln
1. Bezirksklasse Männer
Freiberg III - TSG Sehma  5243:5356 
Sehma: Rösch 928, Thumeyer 854, B. Walther
974, R. Walther 841, Kanis 839, Fröhlich 920
Abschlusstabelle:
1. Mittelbacher SV 73.559   18
2. SG Hohentanne 72.112   18
3. SV Scharfenstein 72.250   15
4. BSC Motor Rochlitz II 71.963   14
5. KSV Lengefeld 72.793   14
6. TSG Sehma 73.541   12
7. TSV Penig 71.373   11
8. ATSV Freiberg III 72.459   10
Bezirksklasse Senioren, Staffel 3
12. Turnier in Lengefeld: 1. Lengefeld 2104,
2. Lößnitz 2095, 3. Zwönitz 2074, 4. Bockau
2017, 5. Grünhain 1999, 6. Cranzahl 1968
Abschlusstabelle:
1. Lößnitzer SV 24.567   48,5
2. SKV Zwönitz 24.289   43,0
3. KSV Lengefeld 24.390   42,0
4. KV Blau-Weiß Cranzahl 24.171   42,0
5. Grünhainer KSV 24.068   37,5
6. SV Bockau  24.317  37,0
Bezirksklasse Frauen Staffel 2
KSV Thum - Kirchberg  2170:2059
Thum: Fiedler 427. Wirlitzsch 422, Kirchner
464, Hirsch 445, Laub 412
Abschlusstabelle:
1. KSV Hainichen 92 16 - 2.083,00
2. KSV Gut Holz Thum 12 - 2.133,30
3. Kirchberger KV 1845 10 - 1.981,70
4. Neustädtler SV  8 - 1.965,10
5. KSV Johanngeorgenstadt 8 - 1.973,20
6. TSV Penig  6 - 1.990,60
Bezirksliga Senioren
14. Turnier in Werdau: 1. SV Bärenstein 2486,
2. KSV Eska Chemnitz 2482, 3. SKV Auer-
bach/V. 2457, 4. SV Werdau 2449, 5. ESV Lok
Chemnitz 2447, 6. SV Bernsbach 2330
Bärenstein: Graul 415, Hammer 413, Irm-
scher 403, Oßmann 405, Dick 430, Bartl 420
Abschlusstabelle:
1. SV Bärenstein (1.) 61,0 - 30.760
2. KSV Eska Chemnitz (3.) 46,0 - 30.148
3. SV Rot-Weiß Werdau (2.) 44,0 - 30.251
4. ESV Lok Chemnitz (4.) 38,0 - 29.721
5. SKV Auerbach/V. (6.) 32,0 - 29.684
6. SV Saxonia Bernsbach (5.) 31,0 - 29.602
Endstand Einzel:
1. Jürgen Bartl (Bärenstein) 30,41 - 445,33
2. Michael Dick (Bärenstein) 27,66 - 439,41
3. Hubert Schädlich (Auerb.) 25,64 - 433,25
4. Siegfried Mayer (Lok Ch.) 25,41 - 432,75
5. Jörg Oßmann (Bärenstein) 24,58 - 431,75
6. Gert Hammer (Bärenstein) 24,16 - 432,16
Skilanglauf
Deutscher Schülercup in Garmisch-P.
Doppelstart klassisch: S 13 m: 6. Hans Hennig,
7. Samuel Weber (beide Neudorf), 9. Martin
Franke (Geyer); 13 w: 2. Merle Richter, 6. Lin-
da Schumacher (Geyer); 14 m: 4. Maxim Cer-
vinka, 5. Felix Brünnel; 14 w: 1. Jessica Lösch-
ke, 2. Sina Unger, 10. Luca-Marie Prezewow-
sky; 15 m: 7. Nick Fritzsch; 15 w: 2. Marie
Herklotz, 3. Johanna Mende, 5. Anna-Maria
Dietze (alle Bsp. O’thal)
Ski alpin
Sachsen Master Cup in Pobershau
Podestplätze hiesiger Starter
U 14: 1. Lukas Himmel (Jöhstadt), H 21: 1. Fe-
lix Berthel (O’thal), 3. Jens Emmrich; H 46:
2. Ronny Dießl (beide Sehmatal); H 31: 2. Udo
Hirschig (Jöhstadt)

ERGEBNISSE

THUM — Einmal mehr haben die
Werfer für die Medaillen gesorgt,
doch einen Lichtblick gab es auch
im Sprint. Für die Leichtathleten des
LV 90 Erzgebirge jedenfalls sind die
Hallenmeisterschaften Deutsch-
lands in Sindelfingen im Rahmen
der Erwartungen geblieben.

Allerdings stießen die Schützlin-
ge von Stützpunkttrainer Lang dies-
mal nicht die Kugeln am weitesten,
sondern gaben den Diskusscheiben
den richtigen Drall: Gold und Silber
für Tony Zeuke mit Landesrekord
von 60,08 Metern und für Maximili-

an Klaus (56,83) waren die optimale
Ausbeute. „Bei Max haben wir sogar
überlegt, Protest einzulegen. Er hat-
te einen ungültigen Wurf von fast
60 Metern, den wir nicht ungültig
gesehen haben. So richtig beweisen
konnten wir es trotz Videoaufzeich-
nung nicht. Da es an Silber so oder
so nichts geändert hätte, haben wir
die Protestgebühr gespart“, so Lang.
Er durfte sich nach 45,96 Meter von
Sarah Schmidt über die dritte Dis-
kus-Plakette freuen. „Platz 2 und
persönliche Bestleistung sind in
Ordnung“, lobte der Trainer.

Vor allem aber ein vierter Platz
bedeutete ihm sehr viel. Nicht der
von Zeuke im Kugelstoßen (17,79),
sondern der der Mädchen-Staffel
über 4 x 200 Meter. „Dass die in der
U 20 soweit nach vorn gekommen
sind, ist beachtlich. Schließlich ge-
hören Caroline Göpfert, Lisa Grün-
ert, Isabell Günl und Lavinia Pitt-
schaft noch zum jüngeren Jahrgang
der U 18“ machte er die Bedeutung
dieser Leistung klar. Für Alicia Hoff-
mann (Hammer, 46,87) und noch-
mals Sarah Schmidt (Kugel, 13,83)
konnte er noch zwei siebente Plätze
verzeichnen.

Punktlandung:
Drei Medaillen
Als zufriedenstellend hat
Trainer Sven Lang die
Resultate der Hallenmeis-
terschaft in Sindelfingen
eingestuft. Die Vorgabe ist
von seinen Leichtathleten
erfüllt worden – aber nur
mit dem Diskus.

VON THOMAS SCHMIDT

AUE — Das Fanprojekt Aue will für
das Spiel der Zweitliga-Fußballer des
FC Aue am kommenden Freitag ab
18.30 Uhr bei Energie Cottbus einen
Fanbus sowie einen U-18-Bus orga-
nisieren. Beide sollen 14 Uhr am Au-
er Bahnhof losrollen. Die Tour im
„Nachwuchswagen“ kostet inklusi-
ve Ticket 15 Euro. Für die Fahrt im
„normalen“ Bus sind 28 Euro plus
Eintritt fällig. Alles Weitere steht im
Netz. (kjr) » www.fanprojekt-aue.de

FUSSBALL

Fanprojekt will
zwei Busse füllen
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